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R A T H A U S   
 

 
 Abteilung: Ratskanzlei 
 Sachb.: Silvia Reisinger 
  
 Traun, am 28.05.2026 

 

Information über die Beschlussfassungen in der Sitzung 

des Gemeinderates der Stadt Traun vom 27.05.2026 
 
Z u r  B e a c h t u n g :  

 
Es handelt sich um eine unverbindliche Information. 

Rechtsgültige Aussagen können dieser Information nicht entnommen werden. 
Die Genehmigung und Unterfertigung der vollständigen Verhandlungsschrift dieser 
Sitzung erfolgt in der nächsten Sitzung des Gemeinderates. 

 
 

T AG E S OR DN U N G  
 
I. Bürgerfragestunde 

 
Es liegen keine Bürgeranfragen vor.  
 

 
II. Berichte 
 

BGM Ing. Koll informiert, dass die Vertragsverhandlungen betreffend eine 

Nutzungsvereinbarung im Sportzentrum Traun seitens „FC Blau Weiß Linz“ 
endgültig beendet wurden. 

 
 

III. Nachwahlen der SPÖ-Fraktion 
 

Änderung von SPÖ-Mitgliedern in den Ausschüssen 

 
Die Abstimmung ergibt die stimmenmehrheitliche Annahme des Antrages 

seitens der SPÖ-Fraktion. 
 

 

IV. Berichte des Prüfungsausschusses 
 

1. Prüfung der Hauptkassa 
 
GR Ing. Berger bringt den Prüfbericht vom 25.04.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 
„Der Gemeinderat möge den vorliegenden Prüfbericht zur Kenntnis nehmen.“ 
 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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2. Prüfung Jahresbericht 2025 – Bibliothek Traun 
 

GR Ing. Berger bringt den Prüfbericht vom 25.04.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Der vorliegende Jahresbericht 2025 der Bibliothek Traun wird als 
Verwendungsnachweis für die von der Stadt Traun gewährte Subvention in der 

Höhe von € 310.000,00 anerkannt.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

3. Prüfung Bilanz 2025 Stadtmarketing Traun GmbH 
 

GR Ing. Berger bringt den Prüfbericht vom 25.04.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

„Der Gemeinderat möge den vorliegenden Prüfbericht zur Kenntnis nehmen.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

4. Prüfung Bilanz 2025 Kulturpark Traun GmbH 
 

GR Ing. Berger bringt den Prüfbericht vom 25.04.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

„Der Gemeinderat möge den vorliegenden Prüfbericht zur Kenntnis nehmen.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

5. Prüfung Bilanz 2025 – Stadt Traun Immobilien GmbH 
 

GR Ing. Berger bringt den Prüfbericht vom 25.04.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

„Der Gemeinderat möge den vorliegenden Prüfbericht zur Kenntnis nehmen.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

6. Prüfung Bilanz 2025 – Stadt Traun Immobilien GmbH & Co KG (STIK) 
 

GR Ing. Berger bringt den Prüfbericht vom 25.04.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

„Der Gemeinderat möge den vorliegenden Prüfbericht zur Kenntnis nehmen.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

7. Prüfbericht über die Gebarung der FFW für das Rechnungsjahr 2025 
 

GR Ing. Berger bringt den Prüfbericht vom 25.04.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
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„Der Gemeinderat möge den vorliegenden Prüfbericht zur Kenntnis nehmen.“ 
 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 

8. Prüfbericht über die Gebarung der österreichischen Wasserrettung –  
Ortsstelle Traun im Rechnungsjahr 2025 

 

GR Ing. Berger bringt den Prüfbericht vom 25.04.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

„Der Gemeinderat möge den vorliegenden Prüfbericht zur Kenntnis nehmen.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

9. Prüfung des Rechnungsabschlusses 2025 
 

GR Ing. Berger bringt den Prüfbericht vom 25.04.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„1. Aufgrund dieses gemäß § 91 Abs. 3 Oö. Gemeindeordnung 1990 idgF. erstellten 
Berichtes des Prüfungsausschusses wird der Rechnungsabschluss 2025 in der 

vorliegenden Fassung beschlossen. 
 

2. Nachstehend angeführte Rücklagen werden im Finanzjahr 2025 durch 
Zuführungen, Rückführungen, Entnahmen oder Umwidmungen erhöht bzw. 
reduziert: 

 

Im Finanzjahr 2025 wurden folgende Rücklagen erhöht: 

 

Rücklage Oö. Gemeindefinanzzuweisung 2025 421.500,00 € (Zuführung - Land OÖ) 

Rücklage Abgangsdeckung 773.467,52 € (Umwidmung von Allgemeiner Rücklage) 

Rücklage Wohnbau-Kautionen (§ 16 MRG) 1.520,30 € (Umwidmung von Allgemeiner Rücklage) 

Allgemeine Rücklage 69.980,00 € (Rückführung von Krabbelstube im KG St. Martin I) 

Allgemeine Rücklage 10.000,00 € (Rückführung von Schloss Traun) 

Allgemeine Rücklage 23.000,00 €  (Rückführung von Gebäude Nordsaum) 

Allgemeine Rücklage 6.726,84 €  (Rückführung von Gebäude Kirchenplatz) 

Allgemeine Rücklage 497.667,33 € (Rückführung von Rücklage Abgangsdeckung) 

Allgemeine Rücklage 2.930.467,52 € (Zuführung - Ergebnis laufende Geschäftstätigkeit) 

Summe 4.734.329,51 €  

 

 

Im Finanzjahr 2025 wurden folgende Rücklagen reduziert: 

 

Rücklage Abwasserbeseitigung 289.930,77 € (Verwendung Abwasserbeseitigung) 

Rücklage Volksschule St. Martin 197.844,15 € (Verwendung Volksschule St. Martin - Sanierung) 

Rücklage Aufschließungsbeiträge ROG 1.162,90 € (Verwendung Anschlussgebühren Wasserversorgung) 

Rücklage Aufschließungsbeiträge ROG 2.309,85 € (Verwendung Anschlussgebühren Abwasserbeseitigung) 

Rücklage Aufschließungsbeiträge ROG 2.055,40 € (Verwendung Anschlussgebühren Gemeindestraßen) 

Rücklage PV-Anlagen (KIG) Sonderrücklage 58.674,91 € (Verwendung PV-Anlagen) 
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Rücklage PV-Anlagen (KIG) Sonder-RL 2024 272.200,00 € (Verwendung PV-Anlagen) 

Rücklage Abgangsdeckung 497.667,33 € (Umwidmung an Allgemeine Rücklage) 

Allgemeine Rücklage 27.511,81 € (Verwendung Rathaus - Innenraumkühlung) 

Allgemeine Rücklage 122.609,44 € (Verwendung FF Traun - Einsetzrampe) 

Allgemeine Rücklage 101.220,06 € (Verwendung FF Traun - Ankauf Fahrzeuge KDO II) 

Allgemeine Rücklage 6.480,00 € (Verwendung Volksschule St. Dionysen - Ganztagesschule) 

Allgemeine Rücklage 3.171.824,09 € (Verwendung Volksschule St. Martin - Sanierung) 

Allgemeine Rücklage 72.925,43 € (Verwendung Mittelschule Traun - Heizungssanierung) 

Allgemeine Rücklage 272.786,68 € (Verwendung Kindergarten St. Dionysen II - Sanierung) 

Allgemeine Rücklage 5.200,00 € (Verwendung Kindergarten St. Martin II - Erweiterung) 

Allgemeine Rücklage 158.419,18 € (Verwendung Zentralküche - Sanierung) 

Allgemeine Rücklage 45.826,62 € (Verwendung Sportzentrum - Sanierung Außenanlagen) 

Allgemeine Rücklage 150.422,12 € (Verwendung Stadtplanung - Projekte Innenstadt) 

Allgemeine Rücklage 1.074.475,68 € (Verwendung Gemeindestraßen) 

Allgemeine Rücklage 17.020,59 € (Verwendung PV-Anlage Kindergarten Traun I - Errichtung) 

Allgemeine Rücklage 12.374,43 € (Verwendung PV-Anlage Kindergarten Oedt - Errichtung) 

Allgemeine Rücklage 107.063,50 € (Verwendung PV-Anlage Volksschule St. Martin - Errichtung) 

Allgemeine Rücklage 267.987,27 € (Verwendung Freizeitanlage Nordsaum) 

Allgemeine Rücklage 314.842,52 € (Verwendung Straßenbeleuchtung - Umstellung LED) 

Allgemeine Rücklage 73.475,77 € (Verwendung Badezentrum Traun - Sanierung) 

Allgemeine Rücklage 1.106.340,02 € (Verwendung Wasserversorgung) 

Allgemeine Rücklage 288.664,57 € (Verwendung Trinkwasserspeicher Berg) 

Allgemeine Rücklage 7.376,79 € (Verwendung Brunnen Wagram - Neuerrichtung) 

Allgemeine Rücklage 2.268,01 € (Verwendung Wohnanlage "Vierzgergasse" - Fernwärme) 

Allgemeine Rücklage 17.359,85 € (Verwendung Wohnanlage Traunstadlw. 9, 9a & 9b - Fernw.) 

Allgemeine Rücklage 12.204,91 € (Verwendung Wohnanlage Am Nordsaum - Fernwärme) 

Allgemeine Rücklage 38.571,66 € (Verwendung Wirtschaftshof Traun - Lärmschutz und Silos) 

Allgemeine Rücklage 1.520,30 € (Umwidmung an Rücklage Wohnbau-Kautionen §16 MRG) 

Allgemeine Rücklage 773.467,52 € (Umwidmung an Rücklage Abgangsdeckung) 

Summe 9.572.084,13 €  

 

 
3. Für Auszahlungen, durch welche der vorgesehene Voranschlagsbetrag 
überschritten wurde, wird die Genehmigung gemäß § 79 Oö. Gemeindeordnung 
1990 idgF. erteilt. 

 
4. Die Interessentenbeiträge aus den Bereichen Wasserversorgung, 

Abwasserbeseitigung und Gemeindestraßen werden zur Deckung der 
Auszahlungen bei den investiven Einzelvorhaben eingesetzt. 

 
5. Die Darstellung des inneren Zusammenhanges in den Gebührenbereichen der 
Stadt Traun wird beschlossen. Die Verwendung der Ergebnisse aus der 

Kostenrechnung (Überschüsse) erfolgt im inneren Zusammenhang mit den 
Bereichen Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Abfallentsorgung.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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V. Anträge des Örtlichen Raumplanungsausschusses 

 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 102.1 - Änderungsplan Nr. 

102.1.14  

Planungsgebiet: Wachtelweg, Fasangasse, Im Mohnfeld, 
Hanfpointstraße, Habichtgasse 

Endbeschluss gem. § 34 Oö. ROG 1994 
 

StR Geisberger bringt den Amtsbericht vom 05.05.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

„Der Bebauungsplan Nr. 102.1.14 wird entsprechend den Bestimmungen des Oö. 
Raumordnungsgesetzes 1994 beschlossen. 

 
Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses. " 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
  

2. Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4/2001 -  
Änderungsplan Nr. 4.119  

Planungsgebiet: Bahnhofstraße – „Gschiel“ 

Endbeschluss gem. § 34 Oö. ROG 1994 
 

StR Geisberger bringt den Amtsbericht vom 07.05.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

„Der Plan zur Änderung Nr. 119 des Flächenwidmungsplanes Nr. 4 – 
Änderungsplan Nr. 4.119 vom 12.05.2026 wird entsprechend den Bestimmungen 
des Oö. Raumordnungsgesetzes 1994 beschlossen. 

 
Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3/II - Änderungsplan Nr. 
200.A1.6 

Planungsgebiet: Paracelsusweg – Siemensstraße – Schulstraße - 
Fürstenstraße 

Einleitung des Verfahrens gem. § 36 Oö. ROG 
 

StR Geisberger bringt den Amtsbericht vom 11.05.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Das Verfahren zur Erstellung des Bebauungsplanes Nr. 200.A1.6 wird 
entsprechend dem Planentwurf vom 11.05.2026 eingeleitet. 

 
Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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4. Auflassung eines Teiles aus dem öffentlichen Gut 

Grundstück Nr. 727/2 (Teilfläche) 
 

StR Geisberger bringt den Amtsbericht vom 07.05.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

„Beiliegende Verordnung wird beschlossen. 

Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Dazu erfolgen keine Wortmeldungen. 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 
VI. Anträge des Ausschusses für Soziales, Familien und Senioren 

 
1. Einzelvergabe der Jahresbeihilfe 2025/26 für den 

Beantragungszeitraum 02. Februar bis 31. März 2026 an bedürftige 
Bewohnerinnen und Bewohner der Stadt Traun 

 

VizeB Aichmayr bringt den Amtsbericht vom 09.04.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Die im Zeitraum 02. Februar bis 31. März 2026 gestellten Anträge auf 
Jahresbeihilfe 2025/26 für bedürftige Bewohnerinnen und Bewohner der Stadt 

Traun samt Richtsatzüberschreitung bis max. € 100,-- in der Höhe von insgesamt 
€ 55.080,00 werden beschlossen. 

Die Beihilfe wurde mit € 140,-- für Einzelpersonen, € 200,-- für Ehepaare und  
€ 300,- für Familien im gemeinsamen Haushalt festgelegt. 
 

Die Punkte 1 bis 10 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 
2. Schulbeihilfe der Stadt Traun - Weiterführung für das  

(Schul-)Arbeitsjahr 2026/27 
 

VizeB Aichmayr bringt den Amtsbericht vom 20.04.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Die Schulbeihilfe der Stadtgemeinde Traun, eine Beihilfe für bedürftige Trauner 
SchülerInnen zum Ankauf von Lern- und Arbeitsmitteln und zur Unterstützung bei 

der Finanzierung von obligatorischen Schulveranstaltungen für Projektwoche, 
Schulschikurs, Kulturwoche usw. wird auch im Schuljahr 2026/27 durchgeführt 

und die beiliegenden Richtlinien beschlossen. 
Für dieses Schuljahr beträgt die Förderungshöhe der Lern- und Arbeitsmittel € 
100,- und für obligatorische Schulveranstaltungen wird die Hälfte der Kosten 

gefördert, jedoch der maximale Betrag auf € 200,- begrenzt. 
 

Die Punkte 1 bis 10 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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VII. Anträge des Kulturausschusses  

 
1. Ordentliche Subventionen – Kultur und Kultus 2026 

 
StR Ing. Mag. Böhm bringt den Amtsbericht vom 30.03.2026 zur Kenntnis und 
stellt nachstehenden Antrag: 

 
„Aufgrund der Beratungen werden die ordentlichen Subventionen in der Höhe von 

über € 3.000,00 an Trauner Kulturvereine und Pfarren beschlossen. 
Den Musikkapellen, Stadtkapelle Traun und Trachtenkapelle Traun, wird der 
vorgeschriebene Mietzins und die Betriebskosten am Jahresende rückerstattet. 

 
Die Listung der Vereine/Pfarren mit den empfohlenen ordentlichen Subventionen 

ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
Die Punkte 1 bis 8 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
2. Außerordentliche Subventionen – Kultur und Kultus 2026 

 
StR Ing. Mag. Böhm bringt den Amtsbericht vom 30.03.2026 zur Kenntnis und 
stellt nachstehenden Antrag: 

 
„Aufgrund der Beratungen werden die außerordentlichen Subventionen in der Höhe 

von über € 3.000,00 an Trauner Kulturvereine und Pfarren beschlossen. 
Die Listung der Vereine/Pfarren mit den empfohlenen außerordentlichen 
Subventionen ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
Die Punkte 1 bis 8 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

VIII. Anträge des Stadtrates 
 

1. Bericht über die im Finanzjahr 2025 gewährten Förderungen  
 

BGM Ing. Koll bringt den Bericht vom 18.03.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

„Der beiliegende, mit 18.03.2026 erstellte Bericht über die Vergabe von 
Förderungen der Stadtgemeinde Traun im Finanzjahr 2025 wird zur Kenntnis 
genommen. 

 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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2. Tauschvertrag abgeschlossen zwischen Herrn Dr. Rudolf Artner und 

der Stadtgemeinde Traun  
(Teilflächen der Grundstücke 726/1 und 727/2, KG Traun)  

              
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 20.03.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Der Tauschvertrag abgeschlossen zwischen Herrn Dr. Rudolf Artner und der 

Stadtgemeinde Traun über Teilflächen der Grundstücke 726/1 und 727/2, KG 
Traun wird vollinhaltlich beschlossen.        
 

Die Punkte 1 bis 10 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 
 

3. Auftragsvergabe – Innenraumsanierung des KG St. Dionysen II – 
Küchensanierung EG und Innentüren 

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 12.05.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 
„Der Auftrag für das Gewerk "Küchensanierung EG" für die Innenraumsanierung 

des KG St. Dionysen II ist an die Firma Tischlerei Bruckmüller GmbH, 
Hamerlingstraße 31, 4050 Traun, zum Angebotspreis von 

 

Nettosumme € 12.274,38 

20%   MwSt. €  2.454,88 

Brutto €             14.729,26                            zu vergeben. 

 

 
„Der Auftrag für das Gewerk "Innentüren" für die Innenraumsanierung des KG St. 

Dionysen II ist an die Firma K4 Objektpartner GmbH, Hochholz 1, 4174 
Niederwaldkirchen, zum Angebotspreis von 
 

Nettosumme € 11.663,80 

20%   MwSt. €  2.332,76 

Brutto €             13.996,56         zu vergeben. 

 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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4. Auftragsvergabe – Einreichplanung bis geschäftliche Oberleitung 

sowie örtliche Bauaufsicht – Zubau KIGA St. Martin II   
 

BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 13.05.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

„Der Auftrag für die "Einreichplanung bis geschäftliche Oberleitung sowie örtliche 
Bauaufsicht“ für den Zubau KIGA St. Martin II ist an das Architekturbüro 

klicarchitects, Römerstraße 18, 4020 Linz, zum Angebotspreis von 
 

Nettosumme € 139.494,00 

20%   MwSt. €  27.898,80 

Brutto €           167.392,80                            zu vergeben. 

 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

  
Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

 
5. Straßenbezeichnung im Stadtgebiet von Traun  

Zufahrtsstraße zur neuen Ortsstelle des Roten Kreuzes Traun 
              
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 18.05.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

„Die im beiliegenden Schemaplan vom 07.05.2026 dargestellte Zufahrtsstraße 
zur neuen Ortsstelle des Roten Kreuzes Traun, nördlich abzweigend von der 
unbenannten Verbindungsstraße der Kremstalstraße und der Auer-Welsbach-

Straße, erhält die Straßenbezeichnung: „Rot-Kreuz-Straße.        
 

Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

 

 
 


